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I. Vor dem Aufenthalt 

Bewerbungsphase 

Obwohl viele Leute behaupten, dass man sich als Erstsemestler/in gar nicht auf Nottingham zu 

bewerben brauche, habe ich genau das gemacht und den Platz bekommen. Man sollte sich also nicht 

entmutigen lassen, sondern es einfach versuchen, solange man die erforderlichen Sprachnachweise 

vorweisen kann. 

Nach der Zusage 

Frau Sourjikova hat mir bei der Bewerbung an der Gastuniversität sehr geholfen und hat geduldig all 

meine Fragen beantwortet. Auch die Leute an der University of Nottingham sind sehr nett, sodass 

man sich nicht scheuen sollte, jedwede Fragen zu stellen. Es ist jedoch nützlich, sehr frühzeitig den 

Kontakt zur Gastuniversität zu suchen, da die Angestellten nicht sofort zurückschreiben. 

Bei der Wahl der Kurse sollte man sich nicht allzu sehr stressen. Es ist mehr als normal, die Kurse in 

Nottingham noch einmal während des ersten Monats dort zu ändern, sodass es eher die Ausnahme 

ist, keine Changes im Learning Agreement vornehmen zu müssen. 

II. Im Ausland 

Unterkunft 

Ich habe im Raleigh Park, einer Student Accommodation der Universität gewohnt. Dort habe ich in 

einer 6er-WG mit anderen Austauschstudentinnen gewohnt, es gab aber auch gemischte WGs. 

Insgesamt sind die von der Uni gestellten Accommodations bei Austauschstudierenden und First 

Years sehr beliebt, die älteren Studierenden hingegen wohnen eher in eigenen Student Houses. 

Sprache 

Es wird ein begleitender Sprachkurs für akademisches Englisch während des Semesters angeboten, 

für den man wohl auch ECTS bekommen kann. Ich persönlich habe diesen aber nicht in Anspruch 

genommen. 

Die Sprache innerhalb des Unterrichts ist auf normalem Niveau, nicht zu anspruchsvoll, sodass man 

mit dem nachgewiesenen C1-Niveau keine Probleme haben sollte. 

Studium an der Gasthochschule 

Seit einigen Semestern ist die University of Nottingham dabei, ihr System umzustellen, sodass es bei 

der Wahl der Kurse zu erheblichen Schwierigkeiten gekommen ist und keiner der 

Austauschstudierenden in irgendeinem Kurs eingetragen war – einige von uns waren noch nicht 

einmal im System eingespeist, sodass sie überhaupt nicht in Nottingham erwartet wurden. 

Während all dieser Anfangsschwierigkeiten ist das Personal immer sehr hilfsbereit gewesen. Es wird 

von britischen Studierenden im Allgemeinen weniger Selbstständigkeit erwartet als hierzulande, 

sodass mich die intensive Betreuung dort beinahe überrascht hat.  



Viele Infos bekommt man jedoch nur recht langsam (für deutsche Verhältnisse jedenfalls), sodass 

man entweder geduldig warten oder sich selber kümmern muss. 

Alltag und Freizeit 

Ich habe auf dem University Park Campus studiert, wo es einen Spar und Boots zum Einkaufen gab. 

Ansonsten gibt es überall auf dem Campus Cafés und Snack-Automaten und in der Stadt gibt es 

zahlreiche günstige Einkaufsmöglichkeiten wie Aldi oder Lidl. 

Auf jeden Fall sollte man die Liste der Societies einmal durchgehen und sich für ein oder zwei 

einschreiben, da diese im britischen Studierendenleben einen hohen Stellenwert einnehmen und es 

wirklich für jeden etwas gibt. 

Und nicht zu vergessen: Ocean am Freitag! Man bekommt die Tickets an der SU Reception oder 

online und es lohnt sich – wirklich jeder muss mindestens einmal im Ocean feiern gewesen sein, 

ansonsten ist das Nottingham Austauscherlebnis einfach nicht komplett! 

III. Fazit 

Mein Aufenthalt in Nottingham gehört zu den allerbesten Erfahrungen meines Lebens. Ich habe 

wunderbare Freunde kennengelernt, Vieles erlebt, bin ständig über mich selbst hinausgewachsen 

und habe mich ungemein weiterentwickelt.  

Es war nicht immer einfach, gerade da die kulturellen Unterschiede zwischen England und 

Deutschland nicht ganz so offensichtlich sind, sodass Missverständnisse auftreten können, ohne dass 

man es direkt merkt. Deshalb kann ich nur jedem raten: Redet offen mit euren Freunden, wenn 

irgendetwas ist!  

Insgesamt ist mein Aufenthalt in Nottingham eine wunderbare Erfahrung gewesen, die ich jedem 

wirklich nur empfehlen kann!! 


